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Witterungsbericht vom April 1959

ZMsammen/a.MM«g : Infolge der überdurchschnittlichen Temperatur, dem Son-

nenreichtum und den im allgemeinen nicht stark vom Normalwert abweichenden

Niederschlägen in ziemlich regelmäßigen Zeitabständen waren günstige Wachs-

tumsverhältnisse vorhanden. Strichweise gab es größere Frostschäden nach dem

Kaltlufteinbruch vom 20.

A&taeicZiimgera und TrozentzaZiZen m hezttg au/ die Zang/äZm'gen ZVormaZtaerfe

(Temperatur 1864—1940, Niederschlag und Feuchtigkeit 1901—1940, Bewölkung
und Sonnenscheindauer 1921—1950):

Temperatur: In der ganzen Schweiz wurden Überschüsse verzeichnet, im all-

gemeinen 1—IV2 ®, im Tessin nur ungefähr V2 ®, in der Nordostschweiz dagegen
2—2V2 ®, was im April durchschnittlich nur etwa alle 10 Jahre vorkommt.

Ab'ederjcZtZagsmengen: Unternormal in weiten Teilen des zentralen und öst-

liehen Mittellandes sowie des Alpennordhanges (meist 75—90%), ferner in Grau-

bünden, mit Ausnahme des Bergeil und Puschlav (in Mittelbünden und im

Engadin nur 40—50%, sonst 60—90%). Übernormal im Westen und Süden des

Landes; Jura 100— 120%, westliches Mittelland und Wallis 130—170%; Tessin,

Bergeil, Puschlav meist 110—130%.

ZaZtZ der Tage mit MederscZiZag: Im Wallis etwa normal, sonst allgemein unter-
normal, z.B. St. Gallen 12 statt 16, Chur 8 statt 11, Lugano 9 statt 13 wie im

langjährigen Mittel.

Gezuitfer: Nur vereinzelt.

SonnenrcZieindauer: Im ganzen Gebiet übernormal, im Westen und Süden

meist 105—115%, im Nordosten 120—125%.

Beu/öZftungmenge: Unternormal, größtenteils Werte zwischen 80 und 95%,
im Nordosten strichweise um 75%.

TeucZzfigAeit/ ZVefceZ: Im Tessin und im Wallis normale, sonst meist einige
Prozente unternormale Feuchtigkeit, in den Bergen auch weniger Nebeltage als

üblich (z. B. Säntis 15 statt 22).

ZaZzZ der Zzeiteren und trü&en Tage: Heitere Tage überdurchschnittlich (z.B.
Basel 9 statt 3). Trübe Tage in den Bergen und im Tessin etwas unternormal,

sonst etwa normal.

Wind: Stärkere westliche Winde vom 5.—IL, Bise und Nordföhn vom 19.—22.,

Föhn vom 14.—16. und 28./29.
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